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50 Jahre Einfille gegen Unfille

Jubildumsaktion der bfu

Lo.) In diesem Jahr wird die Schweizerische Beratungsstelle fiir Unfallverhiitung (bfu) 50 Jahre alt. Die-
ser Geburtstag bietet Gelegenheit diese Institution in der Bevélkerung besser bekannt zu machen. Dies
geschieht mit einer mobilen Jubildumsausstellung, die sich aus einer SBB-Zugskomposition und aus
zwei PTT-Ausstellungswagen zusammensetzt. Zudem gibt die PTT zu diesem Jubildum eine Sonder-
marke heraus; das Sujet zeigt einen Karabinerhaken, der Sicherheit und Vertrauen symbolisiert.

Mit flinf Ausstellungswagen der SBB und zwei
speziellen Wagen der PTT, vollgestopft mit tau-
send Ideen zur Unfallverhiitung, reist die
Schweizerische Beratungsstelle fiir Unfallver-
hiitung seit anfangs August durch sdmtliche
Kantone der Schweiz. Die beiden rollenden
Ausstellungen besuchen insgesamt je rund 50—
60 Ortschaften. Ziel dieser besonderen Jubi-
laumsaktion, die unter dem Titel «Einfille
gegen Unfille — Die bfu besucht die Bevolke-
rung» lauft, ist, die Bevolkerung tiber die Unfall-
ursachen in den Bereichen Verkehr, Haushalt
und Sport zu informieren und allen Besuchern
Ideen zur Unfallverhiitung zu geben. An jedem
Ausstellungsort kommen zusétzlich spezielle
Aktivititen zur Durchfiihrung, an denen sich
lokale und regionale Vereine und Organisatio-
nen beteiligen.

Die bfu arbeitet seit 1938 auf dem Gebiet der
Verhiitung von Nichtberufsunfdllen im Stras-
senverkehr, Sport und Haushalt. Die private Stif-
tung hat die Aufgabe, in den genannten Berei-
chen Unfille zu verhindern und deren Folgen zu
mindern. Mit rund 1000 Todesopfern jidhrlich
tiberwiegen noch immer die Strassenverkehrs-
unfille. Aber auch beim Sport kommt es in der
Schweiz zu einer grossen Zahl von Unfillen,
beispielsweise allein beim Skifahren {iber
50’000 jahrlich. Und im Haushaltbereich ver-
unfallen gegen 150’000 Personen, davon 700 mit
todlichem Ausgang. Finanziell wird die bfu
durch Mittel des Schweizerischen Fonds fiir
Unfallverhiitung im Strassenverkehr sowie
durch den obligatorischen Praimienzuschlag fiir
die Verhiitung von Nichtberufsunfillen.

Um das Unfallgeschehen einzudimmen, wer-
den technische, psychologische, rechtliche und
medizinische Vorbeugungsmassnahmen stu-
diert und laufend in die Tat umgesetzt. Zur
Unfallbekdampfung werden moderne wissen-
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schaftliche Methoden angewandt und prak-
tische Massnahmen nach folgendem Prinzip
ergriffen

Gefahren erkennen

Y

Gefahren beurteilen

Y

Gefahren beheben

Heute beschiftigt die bfu rund 50 Vollprofis,
worunter Ingenieure, Psychologen, Juristen und
Lehrer. Uber das ganze Land verteilt setzen sich
seit 1973 zahlreiche, durch die Gemeinde
gewihlte, Sicherheitsdelegierte (heutiger Stand
ca. 1’200) fir die bfu-Ziele ein. Sie fordern auf
lokaler Ebene die praktische Sicherheitsarbeit
und fiihren ihre Tatigkeit ehrenamtlich aus.

Aktionsplakat zum Schulanfang.

.
.
Z
.
/

439



	50 Einfälle gegen Unfälle

